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Titel: Ein Elternabend mit Fibonacci (8 S.)

Thema: Mathematik Sekundarstufe I, Ausgabe: 1
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8.1Ein Elternabend mit Fibonacci
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Vorüberlegungen

Ideenbörse Mathematik Sekundarstufe I, Heft 1, 04/2005

Zentrales Anliegen:

Um einen anderen Unterricht zu geben, ist eine entsprechende Bereitschaft des Umfeldes nötig, diesen
Unterricht als sinnvoll anzuerkennen. Schon wenige Bemerkungen im Elternhaus können sinnvolle
neue Ansätze im Mathematikunterricht den Kindern gegenüber konterkarieren, ja geradezu in Verruf
bringen. Mit dem hier vorgeschlagenen Elternabend kann man demgegenüber eine große Bereitschaft der
Eltern wecken, dem Unterricht ihrer Kinder positiv gegenüberzustehen. Sie unterstützen dann möglicher-
weise eher das neugierige, aktive Verhalten ihrer Kinder als die psychologisch als aus dem Felde gehen
angesprochenen Versuche, möglichst billig davon zu kommen.

Einordnung:

Es ist kaum möglich, mit Eltern auf einer abstrakten Ebene zu verhandeln, wie Unterricht anders ausse-
hen könnte. Das ist nicht nur überhaupt schwierig, sondern es wird auch zumeist durch die biografischen
Erfahrungen der Eltern sehr erschwert. Da liegt es nahe, mit den Eltern den gleichen Weg zu wählen, der
sich auch für einen anderen Unterricht anbietet, nämlich von attraktiven mathematischen Problemen
auszugehen, und die Mathematik selbst zu nutzen, um von ihr und ihrer Zugänglichkeit zu überzeugen.

Zum Vorgehen am Elternabend:

Es ist wenig sinnvoll, das Vorgehen zu genau festzulegen. Man setzt das angegebene Gruppenpuzzle ein
und kommt danach zu einem auswertenden Gespräch, das nahtlos in eine Diskussion der Unterrichts-
prinzipien der Lehrkraft übergehen kann. Im Vorfeld sollte die Einladung zum Elternabend so gestaltet
sein, dass sie auf das ganz Andere und Amüsierliche des Abends Appetit macht und so für genügend
Teilnehmer sorgt. Die Gruppenzusammenstellung könnte gut dadurch organisiert werden, dass ein Korb
mit verschiedenfarbigen Süßigkeiten herumgereicht wird, deren Farbe dann die Gruppen festlegt.

Die Lösungen der Expertengruppen sollten zunächst umgeklappt sein oder auf einem anderen Tisch lie-
gen.

Quellen:

• Meschkowski, Herbert: Problemgeschichte der Mathematik I, Bibliographisches Institut Ag Zürich
1984, S. 140

• Lambacher-Schweizer Analysis Leistungskurs, Ausgabe Baden-Württemberg, Klett Verlag Stuttgart
2000, S. 71, 101f. (auch Bild Expertengruppe 1 und 2)

• Elemente der Mathematik Kursstufe, Ausgabe Baden-Württemberg, Schroedel Verlag Hannover 2002,
S. 74ff.

Ziele und Inhalte:

• Die Eltern sollen selbst erfahren, dass Mathematikunterricht anders aussehen kann als sie ihn (u.U.)
in ihrer eigenen Schulzeit erlebt haben.

• Sie erfahren, dass mathematische Aktivität von jeder Person ein Stück weit geleistet werden kann.
• Sie gewinnen eine andere Einstellung zum Unterricht ihrer Kinder und werden motiviert, über eine ge-

eignete Begleitung dieses Unterrichts durch das Elternhaus nachzudenken.

 Arbeitsmaterialien Sekundarstufe 

Hauptschule, Realschule, Gymnasium: Konzepte, Arbeitsblätter, Kopiervorlagen, Unterrichtsentwürfe  
 

(c) Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH & Co. KG
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Vorüberlegungen

• Beutelspacher, Albrecht in Bild der Wissenschaft 10/2000
• Beutelspacher, Albrecht: Der Goldene Schnitt, Heidelberg 1996
• Enzensberger, Hans Magnus: Der Zahlenteufel, Hanser Verlag München 1997, S. 108-121, 139f., 194
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